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Privatpersonen mit Beträgen von Franken
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Filmbulletin - Kino in Augenhöhe soll
noch mehr gelesen, gekauft, abonniert
und verbreitet werden. Jede neue Leserin,

jeder neue Abonnent stärkt unsere

Unabhängigkeit und verhilft Ihnen
zu einem möglichst noch attraktiveren
Heft. Deshalb brauchen wir Sie und
Ihre Ideen, Ihre konkreten und verrückten

Vorschläge, Ihre freie Kapazität,
Energie, Lust und Ihr Engagement für
Bereiche wie: Marketing, Sponsorsuche,
Werbeaktionen, Verkauf und Vertrieb,
Administration, Festivalpräsenz,
Vertretung vor Ort... Jeden Beitrag prüfen
wir gerne und versuchen, ihn mit Ihrer
Hilfe nutzbringend umzusetzen.
Filmbulletin dankt Ihnen im Namen einer

lebendigen Filmkultur für Ihr
Engagement. «Pro Filmbulletin» erscheint
regelmässig und wird à jour gehalten.
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Kurz belichtet

M, -

THE WHITE MOOR

Regie: Ion Popescu-Gopo

Rumänien
Das schweizerische Festival

«Culturescape» hat sich zur Aufgabe
gestellt, «jedes Jahr eine Region des

europäischen Raums in ihren verschiedenen

Kulturformen» zu präsentieren.
2007 gilt das Augenmerk Rumänien,
einem Land, das gerade auch im
filmischen Bereich in jüngster Zeit grössere
Aufmerksamkeit erregte.

«Zum Lachen trauriges Rumänien»
heisst die vom Stadtkino Basel und dem
Zürcher Xenix kuratierte Reihe, die im
November das Filmschaffen Rumäniens

in einmaliger Fülle vorstellt. Es

sind etwa Juwelen aus der rumänischen

Filmgeschichte wie forest of the
hanged von Liviu Ciulei von 1964,
Rumäniens erster internationaler Erfolg,
oder das surrealistische Pop-Märchen

the white moor von Ion Popescu-Go-

p0 von 1965 zu sehen.

Ein ganzer Programmblock gilt
Lucian Pintilie. Mit Filmen wie Sunday
at six oder reconstruction ist er

einer der prägenden Autoren des

filmischen Aufbruchs der sechziger Jahre.

Nach langem Exil in Frankreich lebt
und arbeitet er seit dem Sturz Ceauses-

cus wieder in Rumänien.
Florin Iepans Dokumentarfilm

CHILDREN OF THE DECREE beschäftigt

sich mit den Folgen des

Abtreibungsverbots durch Nicolae Ceauses-

cu, während Harun Farockis und Andrei

Ujicas VIDEOGRAMME EINER REVOLUTION

mit Archivbildern des staatlichen
Fernsehens die Revolution von 1989

intelligent dokumentieren.
Die junge Generation von

Filmemachern wird mit zwei Kurzfilmblöcken,

darunter etwa c block story
und marilena de la P7 von Cristian
Nemescu, und den Spielfilmen 12:08

east of Bucharest von Corneliu

Porumboiu, stuff and dough und
THE DEATH OF MISTER LAZARESCU

von Cristi Puiu, the paper will be

SUNDAY AT SIX
Regie: Lucian Pintilie

blue von Radu Muntean, California
dreamin' (endless) von Cristian
Nemescu und occident von Cristian Mun-
giu vorgestellt. Letzterer hat kürzlich
für 4 MONTHS, 3 WEEKS, 2 DAYS auch
den Grossen Preis der internationalen

Filmkritikervereinigung FIPRESCI
erhalten. Die Filmemacher Corneliu
Porumboiu und Cristi Puiu werden
während der Reihe anwesend sein.

Rumäniens Karpatengegend heisst
Transsilvanien (Siebenbürgen), Grund

genug, Tony Gatlifs transylvania
mit Asia Argento zu spielen (auch im
Kino Qtopia Uster, das aus diesem An-
lass auch comment j'ai fêté la fin
du monde von Catalin Mitulescu auf
sein November-Programm gesetzt hat).
Transsilvanien heisst auch Graf Dracula,

deshalb wird der Rumänien-Schwerpunkt

noch mit einer kleinen Dracula-
Nocturne-Reihe, darunter etwa dance
of the vampires von Roman Polanski,

LA MASCHERA DEL DEMONIO VOn Mario

Baus und bram stoker's dracula
von Francis Ford Coppola, garniert.

www.culturescape.ch, www.stadtkino haselch,
www.xenix.ch,www.qtopia.ch

Cinémathèque suisse
Zum Nachfolger von Hervé Du-

mont als Leiter der Cinémathèque
suisse ist Vinzenz Hediger gewählt worden.

Der 38-jährige Filmwissenschafter

wird ab August 2008 das Amt des

altershalber scheidenden Hervé Dumont
übernehmen. Vinzenz Hediger ist
aktuell ordentlicher Professor für Film-
und Medienwissenschaften (Ordinariat

für Theorie und Geschichte
bilddokumentarischer Formen einschliesslich
des Industriefilms) an der Ruhr-Universität

Bochum und profilierte sich etwa
mit seiner Publikation «Verführung
zum Film. Der amerikanische Kinotrailer

seit 1912».


	Impressum

